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TOBLERONE
Die Chocolade für jede Gelegenhe

„ 150 100 50 25 gr.In vier Grossen ; ——— ——— —— —— „90 60 30 20 Cts.

DIE ERSTE SCHWEIZER MILCH-CHOCOLADE
MIT MANDELN UND HONIG
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„GUGGENBÜHL UND HUBERS SCHWEIZER-SPIEGEL", eine Monatsschrift für Jeder
mann, erscheint am 1. jedes Monats und ist jederzeit direkt vom Verlag, Storchengasse 16, Zürich 1,
oder aber durch jede Buchhandlung zu beziehen. Sie kann auch bei der Expedition, Buchdruckerei
Büchler & Co., Marienstrasse 8, Bern, sowie bei sämtlichen Postbureaus abonniert werden.

PREIS der Einzelnummer Fr. 1.50. Abonnementspreise: pro Vierteljahr Fr. 3.80, pro Halbjahr

Fr. 7.60, pro Jahr Fr. 15.— (Postscheck-Konto III 5152, Expedition des Schweizer-Spiegels
in Bern), Ausland Fr. 5.50 pro Vierteljahr.

REDAKTION : Dr. Fortunat Huber, Dr. Adolf Guggenbühl (Praktischer Teil : Helen
Guggenbühl), Storchengasse 16, Zürich 1. Telephon Selnau 9322. Sprechstunden der Redaktion
täglich 2—3 Uhr oder nach vorheriger telephonischer Anmeldung.

Die Einsendung von Manuskripten, deren Inhalt dem Charakter der Zeitschrift entspricht,
ist erwünscht. Über eingesandte Manuskripte wird innert 8 Tagen entschieden, die Honorierung
erfolgt bei Annahme. Rückporto unerlässlich.

INSERATEN-ANNAHME erfolgt durch den Verlag, Storchengasse 16, Zürich 1. Telephon
Selnau 9322. Schluss der Inseraten-Annahme 12 Tage vor Erscheinen jeder Nummer. Preis einer
Seite Fr. 400, '/2 Seite Fr. 200, '/4 Seite Fr. 100, /« Seite Fr. 50, V16 Seite Fr. 25. Bei
Wiederholungen Rabatt.

DRUCK: Buchdruckerei Büchler & Co., Bern, Marienstrasse 8.
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Cold Cream
all-Creme

Die richtige Pflege des Teints
erfordert,

daß man die Gesichtshaut tagsüber mehrmals mit dem
zarten, fettfreien "HJtl" Matt-Creme behandelt. Aus
feinen, sorgfältig gewählten Stoffen hergestellt, schützt
dieser einzigartige, unsichtbare Creme die Haut,
bewahrt sie vor Rötung und gibt ihr die Zartheit und
Frische der Jugend. — Der fetthaltige "4711" Cold
Cream führt — vor der Nachtruhe aufgelegt — der

Haut die nötige Nahrung zu und
erhält sie weich, geschmeidig und

faltenlos.

Nur echt mit der ges. gesch.
"47It" (Blau-Gold-Etikette).

Io Glastöpfen und Tuben aus reinem Zinn.

Zu haben in allen einschlägigen Geschäften; wo nicht erhältlich, wende man sich direkt an das

Hauptdépôt "4711" Emil Hauer, Zürich.
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Notariell beglaubigte Auflage jeder
Nummer des Schweizer-Spiegels

10,000 Exemplare.

„LllLLONLvLO IMO III1ROR3 8LOîOI^OR-8?IOLOO", eine Idonatssebrilì kür secier
NUNIN. erscbeillt UNI 1. jedes Nonats und ist jederzeit direlct vom Verlag, 8torebengasse 16, /iilieb 1,
oder aber dnreb jede Rnebbandlnng /u belieben. 8ie bann aueb bei der Oxpedition, RnebdincOerei
Rücbler >à Lo., Narienstrasse 8, Lern, sowie bei sämtlicben Oostbnreaus abonniert werden.

OROI3 der Oin^elnuinmer Or. 1.56. Vbonnementspreise: pro Vierteljabr Or. 3.86, pro Olalb-
jabr Ir. 7.66, pro labr Or. 15.— (OostsebecO-Ronto III 5152, Oxpedition des 8ebweÌ2er-8piegeIs
ill Lern), Vnsland Or. 5.56 pro Vierteljabr.

Il Id >v IxIIi lX: Dr. lorlnnul Olnber, Dr. Xdols Luggenbnbl (Orabtiseber leil: Heien
Luggenbnbl), 3torebengasse 16, Anrieb 1. lelepbon 8elnau 9322. 8preebstnn>1ko cler Redabtion
täglieb 2—3 Lbr oder nacb vorberiger telepboniseber Vnmeldnng.

Oie Oinsendnng von XIannsbriplen, deren Inbalt dem Lbarabter der Zeitscbrikt entspriekt,
ist erwünsebt. Ober eingesandte Nannsbripte wird innert 8 'lagen entsobisden, die llonorierung
erkolgt bei ^nnabme. Rüebporto unerlässlieb.

1Xi8OR.4'lOIX-.4WuVIl5IO erlolgt dnrcb den Verlag, 8torebengasse 16, ^ürieb 1. Lelepbon
8elnan 9322. 8ebluss der Inseraten ^nnsbme 12 Lage vor Orsebeinen jeder Olummer. I'reis einer
8eite I r. 466, '/s 8eits Ir. 266, '/» 8eite Or. 166, '/s 8eite Or. 56, ^/ls 8eite Or. 25. Lei wieder-
bolnngen Rabatt.

ORI1LR: Lnebdrncberei Rüebler ^ Lo., Lern, IVlarienstrasse 8.
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td/t/ Hra/n

Die ricktiAS ?klexe 6es Teints
ei4or<iert,

k'risàe 6«»- ^u^enci. — Der keììkslìixe Lo!<j

erkalt aie w°^^«àm°.àz uad

^///' (Llau-Lold Lìilceììv).

I?u baben in allen einseblägigsn Leseb litten; wo niebt erbältlieb, wende man sieb direbt an das

Anuptdêpôt ^4711" OmR Aauer, /?ürtc/i.
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Der weite Horizont einer Redaktionsstube ist gewiss etwas
Angenehmes. Aber wichtiger ist der weite Horizont der Redaktoren.
Bequeme Stühle gehören in eine Redaktion. Aber die Redaktionsarbeit
erledigt sich nicht im Lehnstuhle. Die Redaktoren gehören hinaus ins
Leben. Die wertvollsten Beiträge fliegen ihnen so wenig ins Haus, wie
die gebratenen Tauben. Sie sind die Frucht planmässigen Suchens.
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LEUCHTENDES
RADIUM ZIFFERBLATT

Fr. 12.— 13.— u. 15.50

ohne Leuchtblatt:
Fr. 9.75 10.50 13.-

Bei allen Uhrmachern erhältlich

PRAEZISIONS -WECKER

Osc wsits >-iczci^Ont sinsc I^sclsi<tic>nsstcitzs ist gsv>/iss stwss /^ngs-
nstiniss. wictitigsc ist cisc wsits i"ic>ci?c>nt cisc ^scisictc-cSN.
qusnns Zttitlis gstiöcsn in sins I^scisktisn. /^dsc ciis ^sctsktiOnsscksit
scisciigt sisti nistitinn t.stinstcitiis. H>is I^îscisktscsn gsilöcsn tiinsus ins
I^sissn. LDis wsctvsiistsn ^sitcâgs tiisgsn iknsn sc> wsnig ins I^scis. wis
ciis gsdcstsnsn l^sudsn. 2is sinci ciis i^cusint pisnnnàssigsn Lcisiisns.

«7^2
p/to>un?ir?ci?si./ti"r

?r. 12.— n. - ». 15.50

oline Ilkuâtlzlatt:
?r. 9.75 10.50 13.-

Lei slleu ILirmseLero erksltlicli
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